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Die Löstije Brücker Müüs hatten wie alle Teilnehmer des43. Brücker Veedelszochs bei strahlendem Sonnenscheingut Lachen - mittendrin Müüs-Präsident Dominik Becker(2.v.l.) und Vizepräsident Otto Hoffmann (l.).

Als „Kindergartenwiesenzwerge“ sorgten 30 Eltern und28 Pänz des Kindergartens St. Servatius für blühendeBegeisterung bei den Besuchern des Ostheimer Karne-valszuges.
(Fotos: Düster)

Nicht nur Brücker, auch Merheimer, Gremberger, Rather undviele andere Gruppen bereicherten den Brücker Zoch - soauch die FC-Fründe Rath-Heumar, denn man hängt mitHerzblut am 1.FC Köln, der 2008 seinen „60.“ feiert.

Atemberaubende Feuerkunst boten die Geisterfunkenden Besuchern des Geisterzuges. (Foto: Ziemens)

Nach der gelungenen Premiere 2007 ging der Köln-

Münchener-Karnevalsverein jetzt zum zweiten Mal in

Brück mit. Diesmal feierten sie mit bunten Kostümen,

super Stimmung und erstmals mit einem Festwagen.

Der Stammdesch Lochblüten, voriges Jahr au
s einer

„Bierlaune“ heraus entstanden, zog mit rund
20 Jecken

zum zweiten Mal durch Ostheim.

Drei Generationen zogen mit
den Adelheider Keller-

geistern durch Neubrück. Get
reu dem Zug-Motto

Neubrücker Illusionen hieß es
bei den Kellergeistern:

„Uns Illusion ‘ne Jungbrunne“
!

Das Kinder- und Jugendhaus N
eubrück zog in Anleh-

nung an ihr Zirkusprojekt als
„Circus Fantastico“ samt

Einrädern und Jonglage durch
die Neubrücker Straßen.

Die KGS Merheim ließ Max und Moritz im Merheimer Zoch

mitlaufen. Und auf dem Wagen sah man Max und M
oritz

wie sie die Kamelle stibitzten.
(Foto: Koenig)


